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Feuerwehr Jossgrund – 
Ehrungsabend 2025 im Beilsteinstadl

Am 1. November 2025 fand der Ehrungsabend der Feuer-
wehr Jossgrund im Beilsteinstadl in Lettgenbrunn statt. 
Gemeindebrandinspektor Andreas Harnischfeger und sein 
Stellvertreter Steffen Walter konnten hierzu zahlreiche ak-
tive Feuerwehrkameradinnen und -kameraden sowie viele 
Gäste begrüßen. Unter den Anwesenden waren Bürgermeis-
ter Victor Röder, Vorsitzender der Gemeindevertretung Lo-

thar Röder sowie weitere Vertreter aus Gemeindevorstand 
und Gemeindevertretung. Ebenso richteten Pfarrer Daniel 
Göller und Kreisbrandmeister (KBM) Thorsten Unterseher 
ihre Grußworte an die Versammlung.
Bürgermeister Röder dankte der Feuerwehr in seiner An-
sprache für das Engagement im vergangenen Jahr. 
(Fortsetzung auf Seite 2)



SEITE 2 06. DEZEMBER 2025JOSSGRÜNDER BLÄTTCHE

Er betonte, dass ehrenamtlicher Einsatz keineswegs selbst-
verständlich sei und die Gemeinde sich jederzeit auf ihre 
Einsatzkräfte verlassen könne.
Pfarrer Daniel Göller würdigte das Wirken der Feuerwehr 
als Dienst am Nächsten und erinnerte daran, dass Hilfe und 
Gemeinschaft zentrale Werte seien, die in der Freiwilligen 
Feuerwehr tagtäglich gelebt werden. Kreisbrandmeister 
Thorsten Unterseher ging in seinem Beitrag auf die An-
forderungen an Feuerwehren in der heutigen Zeit ein und 
sprach den Aktiven Respekt für ihre ständige Einsatzbereit-
schaft aus.
Zu Beginn des Abends wurde in einer Totenehrung der ver-
storbenen Kameradinnen und Kameraden gedacht. In stiller 
Erinnerung würdigten die Anwesenden ihren Dienst und ihr
Wirken für die Feuerwehr und die Gemeinde.
Im anschließenden Jahresbericht zog Gemeindebrandin-
spektor Andreas Harnischfeger Bilanz über ein arbeitsrei-
ches Feuerwehrjahr. Insgesamt leisteten die Aktiven rund 
6.800 Stunden Feuerwehrdienst. Die Feuerwehr Jossgrund 
rückte zu 49 Einsätzen aus, davon vier überörtlich, was er-
neut die enge Zusammenarbeit der Feuerwehren im Main-
Kinzig-Kreis unterstreicht.
Neben dem Einsatzgeschehen stand die Ausbildung im Fo-
kus: 129 Übungen wurden absolviert und 41 Lehrgänge be-
sucht, um das hohe Ausbildungsniveau der Einsatzkräfte 
weiter zu sichern.
Harnischfeger dankte ausdrücklich allen Aktiven für ihre 
Bereitschaft, Zeit und Energie in den Dienst der Allgemein-
heit zu stellen. Sein besonderer Dank galt auch den Betreu-
erinnen und Betreuern der Jugendfeuerwehr, der Brand-
schutzerziehung sowie der Gemeindeverwaltung, die die 
Feuerwehr in vielen Bereichen zuverlässig unterstützt.
Der Ehrungsabend zeigte einmal mehr, wie stark die Feuer-
wehr Jossgrund in der Gemeinde verankert ist. Mit großem 
ehrenamtlichem Einsatz, kontinuierlicher Ausbildung und Neue Küche 2025:

- CASO DESIGN GERÄT geschenkt!

GEMEINSAM 
FEIERN. 

35 JAHRE

Wir feiern mit Ihnen 35 Jahre WM Küchen + Ideen!

Ein Jubiläum voller Vorteile:
Küchenkäufer 2025 erhalten von uns eines
von neun CASO Design Geräten als Dankeschön.

gelebter Kameradschaft sorgt sie dafür, dass Hilfe im Notfall 
jederzeit gewährleistet ist.

Anerkennungsprämien
Für ihre langjährige pfl ichttreue Tätigkeit im aktiven Dienst 
wurden folgende Kameradinnen und
Kameraden ausgezeichnet
10 Jahre aktiver Dienst
• Max Pampel (Oberndorf)
20 Jahre aktiver Dienst
• Rene Knopp (Oberndorf)
• Johannes Schneider (Pfaffenhausen)
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Wir suchen:

• Praktikant/in in 2025 mit Perspektive zur 
Ausbildung zum Mechatroniker/in Kälte- und 
Klimatechnik ab 1. August 2026

• Planung & Bau von Kälteanlagen, Split-Klimaanlagen 
• Luftreiniger • Kälte Spezialbau • Reparatur • Wartung

Ferdlsturz 3 • 63637 Jossgrund/Oberndorf
Telefon (06059) 9172 • Fax (06059) 909874

Mobil 0172 6512393
Internet www.bk-kaelte.de • e-mail info@bk-kaelte.de

30 Jahre aktiver Dienst
• Markus Hess (Lettgenbrunn)

Beförderungen
Insgesamt 23 Feuerwehrangehörige konnten befördert wer-
den:
Feuerwehrfrau / Feuerwehrmann
• Emanuel Walz (Burgjoß)
• Marcel Walz (Burgjoß)
• Johannes Pfaff (Burgjoß)
• Michael Baumann-Gaydarzhy (Burgjoß)
• Laura Scheufen (Burgjoß)
• Luisa Scheufen (Burgjoß)

Oberfeuerwehrfrau / Oberfeuerwehrmann
• Tiziana Desch (Burgjoß)
• Louis Hagemann (Pfaffenhausen)
• Klara Schneider (Lettgenbrunn)
• Saskia Müller (Burgjoß)
• Justus Wolf (Pfaffenhausen)
• Maxine Bergler (Lettgenbrunn)
• Moritz Amend (Pfaffenhausen)
• Paula Dederich (Lettgenbrunn)
• Felix Sachs (Pfaffenhausen)
• Saskia Krüger (Lettgenbrunn)
• Laurén Schneckenberg (Lettgenbrunn)

Hauptfeuerwehrfrau / Hauptfeuerwehrmann
• Louis Schreiber (Burgjoß)
• Max Röder (Oberndorf)
• Linda Walz (Burgjoß)
• Fabian Schreiber (Burgjoß)

Oberlöschmeister / Oberlöschmeisterin
• Moritz Schneider (Lettgenbrunn)

Hauptlöschmeister / Hauptlöschmeisterin
• Christof Wolf (Burgjoß)

Brandschutzehrenzeichen
Für ihre Verdienste im aktiven Dienst erhielten folgende 
Kameraden eine staatliche
Auszeichnung:
Silbernes Brandschutzehrenzeichen
• Sebastian Hagemann (Pfaffenhausen)
• Lars Bandilla (Lettgenbrunn)
• Johannes Schneider (Pfaffenhausen)
• Steffen Walter (Pfaffenhausen)

Goldene Ehrennadel
• Engelbert Hagemann (Pfaffenhausen)
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vom 06. Dezember 2025 bis 30. Dezember 2025

DEZEMBER
06. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*

14.00 Uhr – 15.30 Uhr

08. Mo. KOMPOSTTONNE* Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

13. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

18. Do. KOMPOSTTONNE* Oberndorf | Burgjoß

18. Do. GELBE TONNE alle Ortsteile

19. Fr. KOMPOSTTONNE* Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

19. Fr. METALLSCHROTTSAMMLUNG* 
mit telef. Voranmeldung | alle Ortsteile

20. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
GESCHLOSSEN!

27. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
GESCHLOSSEN!

29. Mo. PAPIERTONNE Oberndorf | Burgjoß

30. Di. RESTMÜLL Oberndorf | Burgjoß

30. Di. PAPIERTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

* SIEHE ERKLÄRUNGEN

*Metallschrottsammlung
Die Sammlungen fi nden monatlich statt! Die Anmeldungen werden im 
Rathaus unter den Tel.-Nummern 9026-142 oder 9026-143 entgegenge-
nommen. 

Gesammelt werden: Fahrräder, Dreiräder, Roller (alles ohne Reifen und 
Fremdstoffe), Rasenmäher (nur mit entleertem Tank und ölfrei sowie ohne 
Fremdstoffe sowie Kunststoffe u. Reifen usw.), Sport- und Spielgeräte aus 
Metall, Gartenstühle und -geräte aus Metall, Draht, Stahltanks in der Mitte 
durchtrennt und von Ölanhaftungen gesäubert.

Bei der Metallschrottsammlung werden nicht mitgenommen:
Waschmaschinen, Trockner, Elektroherde, Mikrowellengeräte usw. diese 
Geräte bleiben der Elektroschrottsammlung vorbehalten!!!

*Komposttonne
Durch eine Gesetzesänderung ab Mai 2025 wird der Biomüll deutlich 
strenger kontrolliert. Schon ein Anteil von 2 % an nicht komposttierbaren 
Stoffen reicht, um den Biomüll nicht mehr seiner normalen Verwertung 
zuzuführen. In diesem Fall, wird der Biomüll als Restmüll verwertet, was 
zu einer enormen Kostensteigerung für die Gemeinde und letztendlich zur 
Erhöhung der Müllgebühren führt.

Diese Kostensteigerung kann durch die richtige Mülltrennung verhindert 
werden! Daher bitten wir genauestens auf die richtige Mülltrennung zu 
achten!
Ein großes Problem sind die vielen Plastiktüten im Biomüll.
Die vermeintlich biologisch abbaubaren Plastiktüten zum Beispiel, zerset-
zen sich nach 20 Jahren. Zersetzt heißt aber nicht biologisch abgebaut, hier 
bleibt Mikroplastik übrig.

Annahmestelle Wertstoffhof an der Kläranlage*
Der Wertstoffhof steht allen Jossgrunder Bürgern zur Verfügung, die an 
die kommunale Abfallentsorgung angeschlossen sind und Abfallgebüh-
ren zahlen. Angenommen werden haushaltsübliche Mengen aus privaten 
Haushalten.
Für die reibungslose Abfertigung auf dem Wertstoffhof hier einige Hin-
weise:
Bitte Personalausweis mitführen für Wohnortnachweis (Stichproben!).

Am besten bereits zuhause beim 
Einladen alles übersichtlich vorsor-
tieren, dies ermöglicht ein zügiges 
Ausladen auf dem Wertstoffhof und 
verringert dort unnötige Wartezei-
ten.
Der Einlass ist bis 5 Minuten vor der 
Schließung möglich.
Mengenbegrenzung: max. 1 m3 
pro Anlieferung und Tag. Um allen 
wartenden Tageskunden zu ermög-
lichen, ihre Abfälle abzugeben, sind 
einzelne Großanlieferungen sowie 
mehrfache Anfahrten pro Tag nicht 
möglich.
Nicht angenommen werden TV- 
und Computerbildschirme, große 
Elektrogeräte (z. B. Waschmaschi-
nen), Altöl, gefährliche Abfälle (sie-
he auch Schadstoffmobil), Autobat-
terien und Akkus von E-Bikes.
Den Anweisungen des Personals ist 
Folge zu leisten!
Folgende Wertstoffe werden ange-
nommen:
gebührenpfl ichtig (nur gegen Bar-
zahlung, Gebührenliste unter „Ab-
fallsatzung“):
Restmüll in Säcken, Sperrmüll
Bauschutt, Baustoffe auf Gipsbasis, 
Flachglas
behandeltes Altholz (nur Außenbe-
reich: Zäune, Haustüren, Fenster-
rahmen usw.)
gebührenfrei:
Altpapier, Pappe, Karton, Altmetall, 
Flaschenkorken, CDs
kleine Elektrogeräte (z. B. Bügel-
eisen, Wasserkessel)
Handys, LED- und Energiespar-
leuchten, Gerätebatterien, Akkus 
Rasenschnitt, Laub, Baum- und 
Strauchschnitt (max. 1m Länge und 
20 cm Stammdurchmesser)
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Polizei besucht Kindergarten St. Bonifatius 
Die Sonnengruppe des Kindergar-
ten St. Bonifatius in Mernes hat 
sich über einen Besuch von der 
Polizei gefreut. Nachdem die Vor-
schulkinder Einblick in die Arbeit 
der zwei Beamten erhalten und den 
beeindruckenden Einsatzwagen 
begutachtet hatten, nahmen sie am 
Ende stolz einen eigenen Polizei-
Ausweis und eine kleine Verkehrs-
kelle entgegen.

GARAGENPARK JOSSGRUND
IM ASPENTÄLCHEN
D-63637 JOSSGRUND

TELEFON: 06059 90694299
WWW.GARAGENPARK-JOSSGRUND.DE
INFO@GARAGENPARK-JOSSGRUND.DE

24/7 VERFÜGBARKEIT VIDEOÜBERWACHUNG MAXIMALE SICHERHEIT

DEIN PLATZ.
MITTEN IM SPESSART.
GARAGENPARK 
JOSSGRUND.

INTERESSIERT?
TRITT MIT UNS IN KONTAKT.

AB 198€

Unsere Stellflächen.

VERFÜGBAR 
AB FEBRUAR

2026

Kat. 5 - 30,0m2

Kat. 6 - 435,0m2

Kat. 7 - 435,0m2

ZZGL. MWST

Kat. 1 - 18,2m2

Kat. 2 - 26,5m2

Kat. 3 - 53,0m2

Kat. 4 - 100,0m2
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Neues Vorstandsteam VDK – Jossgrund

Nachdem drei Mitglieder des Vorstands aus persönlichen 
Gründen nicht mehr zur Wahl standen, hat der VDK-Orts-
verband Jossgrund ein neues Vorstandsteam gewählt.
Der Einladung zur Mitgliederversammlung waren zahlrei-
che VDK-Mitglieder gefolgt. Der Sprecher Walter Wolf er-
öffnete die Versammlung mit einem herzlichen Grußwort. 
Besonders begrüßte er die anwesenden Gäste, den Bürger-
meister Victor Röder sowie Reinhard Herchenröder vom 
VKD-Kreisverband Gelnhausen.

Anschließend führte Walter Wolf die Mitglieder durch die 
einzelnen Tagesordnungspunkte. Zu den Highlights im Jahr 
2025 zählten der Neujahrsempfang sowie der Ausfl ug zum 
Checkpoint Alpha. Ein zentrales Thema waren die anste-
henden Wahlen. 
Da drei Mitglieder des Vorstandes aus persönlichen Grün-
den nicht mehr zur Verfügung standen, mussten neue Mit-
glieder gewonnen werden. Durch sein engagiertes und 
beharrliches Werben konnte der 1. Vorsitzende Reinhold 
Hagemann erfolgreich neue Mitglieder für das Vorstands-
team gewinnen.
Im Anschluss erfolgte die Ehrung langjähriger VDK-Mit-
glieder. 
Auf Antrag eines VDK-Mitglieds wurde der Vorstand von 
den Mitgliedern entlastet. 
Turnusgemäß standen Neuwahlen des Vorstandes auf der 
Tagesordnung. 
Nach der Wahl des Wahlleiters übergab Walter Wolf die 
Leitung an Victor Röder. Dieser stellte die Kandidaten für 
den neuen Vorstand vor: Heike Amberg-Noll, Stefan Sachs, 
Winfried Abersfelder, Franz Hohmann und Hildegard Kreu-
zer. Alle vorgeschlagenen Kandidaten wurden einstimmig 
gewählt.
Winfried Abersfelder würdigte das außerordentliche Enga-
gement und die Verdienste der ausscheidenden Vorstands-

Der neue VDK-Vorstand (von links) Stefan Sachs Kassierer, 
Heike Amberg Noll Sprecherin, Franz Hohmann Beisitzer, Hil-
degard Kreuzer Frauenbeauftragte und Winfried Abersfelder 
Schriftführer

Pfaffenhäuser

Fassenachtsolympiade

Kleine Sitzung
für große LeuteSamstag, 31.01.

Samstag, 07.02.
19:01 Uhr Sonntag, 01.02.

15:01 Uhr

INFOS ZUM BUSSERVICE AUF WWW.FIDELE-JOSSATALER.DE

17.01.26 ab 09:00 Uhr

Große Sitzung

Samstag 13 € - Sonnta
g 9 €

Bürgerh
aus Obe

rndorf Kartenvorverkauf
Dorfscheune Pfaffenhausen

M I T L I V EMU S I K

eeerrrrraffenhhäääuussee

ssenachhhtsoollyympia

eerrrrr

19:01 Uhr

17.01.26
Samstag 13 € - Sonnta

g 9 €€€
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€€€€ ---- SSSSoSoSooonononnnnnnnnnn
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rndorf
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KKart
Dorfscheune P

Gegenwart

Zukunft

Praxis für Physiotherapie Nicolas Sotke im 

Chirurgisch-Orthopäd.-Zentrum
in Wächtersbach sucht

Bewerbungen bitte an: 
Nicolas Sotke • Im Ziegelgarten 1 • 63607 Wächtersbach oder an
sotke-physiotherapie@web.de 

Tel.: 06053 709867

Wenn Sie Interesse haben, oder weitere Informationen wünschen, 
kontaktieren Sie gerne Herrn Nicolas Sotke unter Tel.: 06053 709867
oder per email: sotke-physiotherapie@web.de

Mittel- und langfristig suchen wir eine(n)

in Voll- oder Teilzeit 
ab sofort oder später.

Komm in 
unser Team!

Praxisnachfolger(in)

Wir arbeiten 

zu 80% im 

30 Minutentakt!

Physiotherapeut (m/w/d)

Anzeigen_A6_Sotke_041125.indd   1 05.11.25   13:09
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mitglieder Reinhold Hagemann, Walter Wolf und Margret 
Steinicke. Ohne ihren tatkräftigen Einsatz und ihre Ver-
lässlichkeit wären viele Projekte nicht realisiert worden. 
So konnte z.B. dank des Einsatzes von Reinhold Hagemann 
und Walter Wolf der Ausfl ug zum Checkpoint Alpha orga-
nisiert werden.  Auch Margret Steinicke hat mit ihrem En-
gagement einen wichtigen Beitrag geleistet. Sie zeichnete 
sich verantwortlich für die Auswahl der Themen und Refe-
renten für die angebotenen Vorträge. Ihr Engagement hat 
den VDK Jossgrund nachhaltig gestärkt und zur positiven 
Entwicklung des Vereins beigetragen. Für ihren weiteren 
Weg wünschte Abersfelder ihnen alles Gute und weiterhin 
viel Erfolg.

25.01.2026
15:01 Uhr

Pfaffenhäuser Fassenacht
der

Kindersitzung

Kinder ab 1 m - 3 Euro
Erwachsene - 5 Euro

auf EUCH !Wir freuen uns

Bürgerhaus
Oberndorf

Sonntag

inndddeerssssit

2026

enhäuser Fass
e

auaua fufu EUEUEWiWiWriri frfrf erer untag

Ki ttzunngg

ssä
err

EUEUE CUCU HCHC !
aus
orf

senacht
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senaachhtt

tzuungggg

25.01.
15:01
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e
nn

1 Uhr
ab 1 m - 3 Euro
hssene - 5 Euro
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15:01
Kinddeer a
EErrwwaach

Die ausscheidenden Vorstandsmitglieder. Von links: 
Reinhold Hagemann, Margret Steinicke, Walter Wolf

PHOTOVOLTAIKANLAGEN
UND BATTERIESPEICHERSYSTEME

SOLARSTROM HARNISCHFEGER GmbH
Im Gewerbegebiet 6a | 63637 Jossgrund

JETZT INFORMIEREN:
Telefon +49 6059 906942-0
www.solar-harnischfeger.de

Beratung, Projektierung, Verkauf und Montage

Im Anschluss lud der Vorstand die Mitglieder zum gemüt-
lichen Beisammensein ein.

Vergabe der Brennholzlose im 
Gemeindewald Jossgrund

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Jossgrund,

im kommenden Januar/Februar 2026 ist im 
Gemeindewald Jossgrund wieder Brennholz 
verfügbar. Für Bestellungen von Brennholz am Weg 
(85 €/Fm) senden Sie bitte eine E-Mail mit Anschrift, 
Telefonnummer und Menge an:
alexandra.imkeller@jossgrund.de. Zu Ihrer 
Information, diese Saison ist ausschließlich Buche 
vorhanden.

Bei Interesse an Kronenholz (Buche 35 €/Rm, 
Eiche 17,50 €/Rm, Nadelholz 10,50 €/Rm) melden 
Sie sich bitte bei elena.koldert@forst.hessen.de, 
01605340059.

Die Schläge befi nden sich an den Waldorten 
Abteilung 7 und 8.

Zu Ihrer eigenen Sicherheit sowie aufgrund 
gesetzlicher Vorgaben ist der Nachweis eines 
anerkannten Motorsägenlehrgangs verpfl ichtend 
vorgeschrieben.
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Julius Birkler wird Deutscher Vizemeister 
der Maurer
Lingenfelder Bau begleitet ihn zur Meisterschaft

Feuchtwangen. Große Freude bei der Lingenfelder Bau 
GmbH: Unser ehemaliger Auszubildender Julius Birkler hat 
bei der Deutschen Meisterschaft im Bauhandwerk einen he-
rausragenden Erfolg erzielt. Der Wettbewerb fand am 9. und 
10. November in Feuchtwangen statt und brachte die besten 
Nachwuchshandwerker aus ganz Deutschland zusammen.
Unter dem diesjährigen Motto „Wo Handwerk Helden 
macht“ zeigten die Teilnehmenden eindrucksvoll, welch 
hohe Bedeutung Präzision, Geschicklichkeit und Fachwis-
sen im Handwerk haben. In der anspruchsvollen Kategorie 
der Maurer mit 14 Teilnehmern aus den unterschiedlichen 
Bundesländern überzeugte Julius mit großem Können – und 
sicherte sich am Ende den 2. Platz. Damit darf er sich nun 
stolz Deutscher Vizemeister der Maurer nennen.
Für uns als Unternehmen war es selbstverständlich, Julius 
auf diesem wichtigen Weg zu begleiten. Mit der gesamten 
Belegschaft, darunter alle seine Kollegen, reisten wir nach 

Feuchtwangen, um ihn zu unterstützen. Die Stimmung war 
großartig – und der Erfolg war für das gesamte Team ein 
emotionales Highlight.
„Julius hat während seiner Ausbildung schon gezeigt, wie 
viel Talent in ihm steckt. Wir sind unglaublich stolz, dass er 
dieses Können nun auf nationaler Bühne bestätigt hat“, sagt 
sein Ausbilder Matthias Lingenfelder.
Das Ergebnis ist nicht nur ein persönlicher Triumph für Ju-
lius, sondern auch eine schöne Bestätigung für die starke 
Ausbildungsarbeit im Unternehmen – ganz im Sinne des 
Mottos: Handwerk macht Helden.

Meisterschaft in Feuchtwangen. V.l.n.r.: Matthias Lingenfelder, Pius Haberkorn, Heinrich Birkler, Julius Birkler, Jason Meisner, 
Jonathan Birkler, Samuel Lingenfelder
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DEZEMBER
08. Mo. Geselliger Nachmittag

14:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe
ANM.
Nein

GEB.
Nein

08.
15. Mo.

Faszientraining (8x)
ohne Rolle 19:30 – 20:15 Uhr;
Bewegungsraum

ANM.
Ja*
C.Seib

GEB.
Ja

09. Di.
Sitzgymnastik
16:30 – 17:30 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Nein

GEB.
Nein

12.
19. Fr.

Faszientraining (8x)
ohne Rolle 17:30 – 18:15 Uhr;
Bewegungsraum

ANM.
Ja*
VHS

GEB.
Ja

15. Mo. Spielenachmittag
15:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe

ANM.
Nein

GEB.
Nein

vom 08. Dezember 2025 - 20. Januar 2026

VERANSTALTUNGSKALENDER

Familienzentrum

Spessart (re). Im November gab er seinen Rücktritt be-
kannt, nun blickte Herbert Arnold in einem kleinen Inter-
view zurück auf die Anfänge seiner Vorstandschaft. Er 
sprach von aktiven und bewegten Zeiten im Spessartbund, 
der Umstrukturierung und der Vielfalt in den mehr als 80 
Ortsgruppen – und gibt einen Hinweis, was er nun mit sei-
ner neu gewonnenen Freizeit anfängt.
„Mit Menschen zusammenarbeiten“, „eine aktive Gestal-
tung des Spessarts als lebenswertes Umfeld“ sowie die 
„Förderung der Gemeinschaft“ waren und sind die An-
triebsfedern seines Engagements. „Früher war ich im Gau 
Kahlgrund mit 15 Ortsgruppenvorständen zusammen-ge-
kommen, und als Vorsitzender für den Gesamtbereich ́ Gaue 
und Ortsgruppen´ waren es dann über 80“, erzählte der 
Specht. „Die unterschiedlichen spezifi schen Ausrichtungen 
der Ortgruppen und das über den Tellerrand schauen, das 
war einfach klasse.“
Tatsächlich gilt laut Geschäftsordnung der Vorsitzende 
Gaue und Ortsgruppen als „Bindeglied zwischen dem Spes-
sartbund Gesamt-Vorstand und den Gau-Vertretern, um die 
beiderseitigen Interessen aufeinander abzustimmen. Ziel 
ist es, gemeinsam mit den Gau-Vertretern eine tragfähige 
Gau-Struktur aufzubauen und zu erhalten.“
In den Jahren 2016 und 2017 zog Herbert Arnold gemeinsam 
mit dem damaligen Vorsitzenden Gerrit Himmelsbach zu 
einzelnen Sitzungen und Vereinsversammlungen, um dafür 
zu werben, den klassischen Aufbau aufzuweichen und die 
Zuständigkeiten auf mehreren Schultern zu verteilen. Diese 
Idee ist geglückt und Arnold lobte, dass die Spessartbund-

Spessartbund: Urge-
stein verlässt Vorstand
Herbert Arnold vernetzte und 
betreute die Ortsgruppen / 
Bisher kein Nachfolger gefunden

Gemeinschaft nun neu und „schlanker“ strukturiert sei.
Nicht geglückt ist die Nachbesetzung des Vorstandspostens. 
Auf der Vertreterversammlung Anfang November erklärte 
Arnold seinen Rücktritt, doch bei den anschließenden Wah-
len traute sich vorerst niemand zu, in seine „großen Fuß-
stapfen“ zu treten. Bis ein Nachfolgespecht gefunden ist, 
bestimmen die Gauvorsitzenden einen Sprecher im Rota-
tionsverfahren.
Und was fängt Arnold nun mit seiner neu gewonnen Frei-
zeit an? Widmet er sich der Musik, dem Garten und seinen 
Enkeln? Oder hat er doch schon „irgendwas ganz Verrück-
tes“ auf die Beine gestellt, wie er euphorisch auf der Ver-
treterversammlung erklärte? Mit etwas Glück können Spes-
sartbesucher persönlich nachfragen, wenn sie rund um den 
Hahnenkamm unterwegs sind. Der 435 Meter hohe Höhen-
zug mit seinen historischen Grenzsteinen und den geologi-
schen Besonderheiten gehöre nämlich zu seinen Lieblings-
orten, verriet der äußerst zugängliche Kahlgründer.

Ansp rechpa r tne r
S i t zgymnas t i k ,  Gese l l i ge r  Nachmi t t ag :
Ka t j a  Röde r ,  k a t j a . r oede r@jossg rund . de

Fas z i en t ra i n i ng  ohne  Ro l l e  (mon tags ) :
Co rdu l a  Se i b ,  T e l . :  0 6059  1 5 1 9
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7,00 14,00€

Anzeigenwünsche 
bitte an

anzeigen@
jossgruenderblaettche.de

senden
oder

über das Kontaktformular 
auf der Homepage: 

www.
jossgruenderblaettche.de

Mitten in der Randnotiz
(K)eine Frage des Ob – von Katrin Büttner

Ich fahre durch adventliche Straßen und sehe überall be-
haglich beleuchtete Häuser. Weihnachtsmärkte laden zum 
Verweilen ein, Gedanken kreisen um Geschenke für die 
Liebsten. Das Weihnachtsessen wird geplant, Gäste ein-
geladen, die Feiertage so verteilt, dass alle etwas Zeit mit-
einander verbringen können. Es ist kalt draußen und wir 
wärmen unsere Zuhause mit dem Ofen oder der Heizung. 
Die meisten stellen sich nicht die Frage, ob das überhaupt 
möglich ist. Es geht der überwiegenden Mehrheit von uns 
gut genug, ein mollig warmes Zuhause zu haben. Und gera-
de dann, wenn ich den Ofen anheize, kommt mir die Repor-
tage über die verwitwete Dame in den Sinn, die ich mal im 
Bayerischen Radio gehört habe und die stellvertretend für 
so Viele steht. Denn diese Frau berichtete, sich eben nicht 
die Stube mollig warm machen zu können. Vielmehr sitze 
sie mit mehreren Decken und Strickjacken in ihrem Wohn-
zimmer, weil Heizen für sie einfach zu teuer sei. Und ihre 
kleine Rente nur das Nötigste zulasse. Dass dieses Schicksal 
überwiegend eine Generation betrifft, die unser Land nach 
einem traumatischen und verheerenden Krieg mutig wieder 
aufgebaut hat, ist beschämend und überaus traurig. Es be-
trifft eine Generation, die sparsam war, viel selbst gebaut 
und repariert hat, und unserem Land so zu Wohlstand ver-
holfen hat. Einen Wohlstand, von dem wir alle profitieren. 
Denn vieles, was wir uns als Lebensleistung zuschreiben, 
wäre ohne Menschen wir die bayerische alte Dame mit ihrer 
Strickjacke gar nicht möglich gewesen. Natürlich macht der 
eine aus gegeben Chancen vielleicht mehr, als der andere. 

Vielleicht ist er fleissiger, klüger oder einfach strebsamer. 
Vielleicht ist er auch einfach nur gesünder. Hat ein besseres 
Nervenkostüm und sonst nichts, was die Seele belastet. Ist 
in einem behüteten Elternhaus aufgewachsen, das eine or-
dentliche Ausbildung ermöglicht hat und ein gutes soziales 
Netz bot, das aufgefangen hat, wenn das ein oder andere 
mal nicht geglückt ist. Der gute Voraussetzungen genossen 
hat, um was „aus seinem Leben zu machen“. Und doch ist 
diese persönliche Strebsamkeit nur ein kleiner Teil des Er-
folges. Viel ist allein der Tatsache geschuldet, dass wir alle 
das Glück haben, nicht einfach 2.000 Kilometer weiter süd-
lich geboren worden zu sein. Purer Zufall. Denn da würde 
sich die Frage nach dem Heizen gar nicht stellen. Oder der 
Ausbildung. Oder dem Zuhause. Da wäre es auch keine Fra-
ge, wie ich die Weihnachtstage verbringe und was ich esse. 
Vielmehr müsste ich zusehen, dass ich etwas esse. Können 
wir uns nicht vorstellen – zum Glück. Und doch sind es die 
etwa 975 Tafeln in unserem Land, die die Versorgung mit 
Lebensmitteln für viele ermöglichen und die aus unserer 
Gesellschaft nicht wegzudenken sind. Deren Wegbleiben 
eine Katastrophe wäre. Und das in einem Land, das zu den 
reichsten Ländern der Welt gehört und das aufgebaut wur-
de von einer mutigen Generation, die an das Gute geglaubt 
und viel dafür getan hat, dass es die Kinder „einmal besser 
haben, als sie“. Und die nun – zum Teil – mit Strickjacken 
im Wohnzimmer sitzt, anstatt es anständig heizen zu kön-
nen und sich mit Rentenbescheiden bei der Tafel bewirbt, 
um genug Essen zu haben. Wenn man näher darüber nach-

denkt, ist es eigentlich nicht 
zu fassen. 
Diese Zeilen sollen kein 
politisches Plädoyer wer-
den; eigentlich weiß ich 
gar nicht genau, warum mir 
das gerade zu Weihnachten 
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so auf der Seele brennt. Vielleicht, weil mich die Arroganz 
vieler nervt, die sich damit brüsten, was sie alles in ihrem 
Leben erreicht und geleistet 
haben. Und dabei oft ver-
gessen, dass das nur möglich 
war, weil sie unter einem si-
cheren Himmel leben und in 
einer Gesellschaft, die viel 
ermöglicht und zulässt. Und 
dass sie ihren Wohlstand 
einer Generation zu verdan-
ken hat, die sie nun lieber 
in Pfl egeheime abschiebt, 
als sich anständig um sie zu 
kümmern. Denn, man kann 
sich als junger Mensch eben 
nicht vorstellen, wie es ist, 
alt zu sein. Und wie es sich 
anfühlt, wenn da einfach 
niemand mehr zu Besuch 
kommt. Aber die meisten 

Fliesenverlegung Desch sagt Danke – 
10 Jahre Andy Heim im Team
Bei der Firma Fliesenverlegung Desch gab es im 
Herbst einen ganz besonderen Grund zur Freude: 
Unser Mitarbeiter Andy feiert sein 10-jähriges 
Jubiläum in unserer Firma.

Seit einem ganzen Jahrzehnt ist Andy ein fester 
Bestandteil unseres Teams – und in dieser Zeit 
hat er unzählige Baustellen mitgestaltet, Böden 
und Wände verschönert und dabei immer wieder 
sein besonderes Händchen für das Fliesenleger-
Handwerk bewiesen. Wer Andy kennt, weiß: 
Auf ihn ist jederzeit Verlass. Ob Termintreue, saubere Arbeit oder kreative Lösungen – 
seine Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft sind beispielhaft.

Doch nicht nur fachlich, auch menschlich ist Andy eine echte Stütze für die Firma. Für seine 
off ene Art, seinen Humor und seine Hilfsbereitschaft wird er bei Kollegen sowie Kunden 
gleichermaßen geschätzt.
„Mit Andy haben wir nicht nur einen absoluten Fachmann, sondern auch einen super Kollegen 
an unserer Seite“, betont Lukas Desch.

Zum Jubiläum bedankte sich die Firma Desch bei Andy mit einem Präsent und vielen 
persönlichen Worten. Ein ganzes Team, das zusammenhält, lebt schließlich von 
Menschen wie ihm.

Wir gratulieren Andy herzlich zu 10 Jahren Teamgeist, Verlässlichkeit und 
Handwerkskunst – und freuen uns schon jetzt auf viele weitere gemeinsame 
Jahre und Projekte.

MEISTERBETRIEBFLIESENVERLEGUNG DESCH | WALDSIEDLUNG 7 | 63637 JOSSGRUND

                                                           

Wie schnell die Zeit doch vergeht…

Lieben Dank an all´ Diejenigen, die das Familienzentrum im vergangenen Jahr

- mitgestaltet und mit abwechslungsreichen Angeboten gefüllt haben

- für das entgegengebrachte Vertrauen

- die tolle Zusammenarbeit sowie

- die Unterstützung beim Umsetzen meiner Ideen und Vorhaben.

Das Familienzentrum „Unterm Regenbogen“ Oberndorf wünscht besinnliche

Weihnachtsfeiertage mit vielen freudvollen Momenten mit Ihren Lieben.

Genießen Sie das Besondere, das Besinnliche und Berührende der Weihnachtszeit.

Ein gesundes, glückliches Wiedersehen im Neuen Jahr wünscht Ihnen von Herzen

Simone Vierkötter

werden es vermutlich erleben – wenn die von morgen nicht 
gnädiger sind, als wir von heute.
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– erstklassig, wenn’s um Pflege geht!

www.Pflegedienst-Kremer.de

JETZT  PLATZ  SICHERN!

Tagespflege Kremer GmbH
Lohrhaupter Straße 8a / 63637 Jossgrund
Tagespflege@kremer-pflege.de

TAGESPFLEGE KREMER

„Haus Jossgrund“

Unsere Tagespflege entlastet Angehörige 
und ermöglicht es Pflegebedürftigen 
schöne Tage in der Woche in Gemeinschaft 
zu verbringen und damit den Einzug in 
ein Pflegeheim zu vermeiden oder zu 
verzögern. Die Kosten dafür kann Ihre 
Pflegekasse tragen.

Gutschein 
für zwei kostenlose Schnuppertage 

in einer unserer Tagespflege-Einrichtungen.

Wir freuen uns auf Sie.

!

RUFEN SIE UNS JETZT AN

06059 / 8999000
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Kremer Anzeige Stadtjournal Jossgrund 200x142_24-05-22.indd   1 24.05.23   12:19

Jossgrund/Bad Orb: Am 24. Oktober 2025 tra-
fen sich ehemalige Schülerinnen und Schüler der 
Kreisrealschule Bad Orb zu einem Klassentreffen.
Vor Ort in der Realschule in Bad Orb. Grund war 
der 50-zigste Jahrestag der Schulentlassung. Ab-
schlussklasse 10a / Jahrgang 1975 - 20 ehemalige 
Klassenkameradinnen und Klassenkameraden 
hatten sich angemeldet, wobei zwei leider kurz-
fristig absagen mussten. Eingeladen waren zu-
dem vier Pädagogen, die damals die Klasse unter-
richtet hatten. Die „Klasse“ freute sich über das 
Erscheinen der damaligen Sportpädagogen, Frau 
Bettina Hechtenberg und Norbert Hartmann.
Die Rektorin der Realschule, Frau Ute Lehmann, 
empfing die „Schülerinnen und Schüler“ in der 
Mensa der Schule, im Rahmen eines Sektemp-
fangs.
Es folgte ein Gedankenaustausch, Musik, Gesang und ein 
kleiner Rundgang in der Schule.
Im Anschluss gab es eine Stadtführung mit Bernd Weisbe-
cker. Am späten Nachmittag kehrte die „Klasse“ dann im 
Restaurant Lorösch ein, wo man bis spät abends gemütlich 

Goldenes Klassentreffen der Abschlussklasse 
10a von 1975 der Kreisrealschule Bad Orb

zusammensaß und viele Erinnerungen austauschte.
Seit der Schulentlassung im Jahre 1975 trifft man sich regel-
mäßig alle 5 Jahre zu einem Klassentreffen.
Wir, die ehemalige „Klasse 10a“, sagen danke für diesen 
schönen Tag.
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Ein weiteres Jahr voller Vertrauen, netter Gespräche und guter
Zusammenarbeit liegt hinter uns –

dafür möchten wir uns herzlich bedanken!

Wir wünschen euch und euren Familien frohe Weihnachten, entspannte
Feiertage und einen richtig guten Start ins neue Jahr – mit Gesundheit,

Glück und vielen sorgenfreien Kilometern und Betriebsstunden.

Auch wir treten zum Jahresende kurz auf die Bremse:
Vom 19. Dezember bis einschließlich 6. Januar bleibt unser Betrieb

geschlossen.

Ab dem 7. Januar sind wir wieder wie gewohnt für euch da und starten
mit voller Energie in ein ganz besonderes Jubiläumsjahr!

Euer Team der Rudolf Fischer GmbH

Ein weite

merryy
christmas

Wir danken all‘ unseren Kunden 
für ihre Treue und wünschen ihnen 
sowie allen Familien ein

besinnliches Weihnachtsfe� 
und einen guten Rutsch 
in das Jahr 2026

Dorfmarkt Oberndorf

Öffnungszeiten vor Weihnachten
und zwischen den Jahren

22.12. 8:00 - 18:00 Uhr
23.12. 8:00 - 18:00 Uhr
24.12. 8:00 - 13:00 Uhr
25.12 & 26.12. 
geschlossen

27.12. 7:00 - 12:30 Uhr
29.12. 8:00 - 18:00 Uhr
30.12. 8:00 - 18:00 Uhr
31.12. 8:00 . 13:00 Uhr

CREATIVE
(T)RÄUME

Energieeffiziente Fenster 
und Türen sowie hoch-
wertiger Innenausbau 
für höchste Ansprüche.

Wir sind stolz darauf, 
seit Generationen für 
Innovation, Präzision 
und Zuverlässigkeit 
zu stehen.

Hartmann & Stoos GmbH
Telefon: 09746 9191-0
www.hartmann-stoos.de
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Wir, das Team von Mein Markt Pfaff enhausen, 
bedanken uns für das entgegengebrachte 

Vertrauen und die Verbundenheit 
im letzten Jahr.

Wir wünschen all unseren Kunden ein 
friedliches und besinnliches Weihnachtsfest, 

im Kreise Ihrer Familien und 
für das kommende Jahr von Herzen alles Gute, 

Glück und Gesundheit!

Anne & Sven Bugdoll mit Familie 
und das gesamte Mein Markt 

Pfaff enhausen - Team

Weihnachten bietet die Möglichkeit, 
immer wieder neu zu beginnen, 

um Verzeihung zu bitten 
und Fehler zu korrigieren. 

Ein neues Jahr bietet die Chance, 
gute Vorsätze in die Tat umzusetzen, 

alte Wege zu verlassen und 
neue Pfade zu beschreiten, 

und sich einzulassen, 
auf das Abenteuer Leben.

Main-Kinzig-Kreis. – Die Alten- und Pfl egezentren des 
Main-Kinzig-Kreises (APZ-MKK) haben das 20-jährige Be-
triebsjubiläum von Dariusz Kantorski gefeiert, der seit 2005 
in der Haustechnik tätig ist. Bei einer kleinen Feierstun-
de gratulierten Geschäftsbereichsleiter Stefan Sorber und 
Kollege Alexander Galonska und überreichten dem Jubi-
lar einen bunten Blumenstrauß sowie eine Ehrenurkunde. 
Stefan Sorber würdigte Kantorskis langjährige Arbeit mit 
einem besonderen Dank: „Herr Kantorski ist ein Mitarbei-
ter, auf den man sich verlassen kann. Wir danken ihm sehr 
herzlich für zwei Jahrzehnte der Treue und Verantwortung.“ 
Nach seinem berufl ichen Start in Krakau – wo er zunächst 
die elektromechanische Ausbildung für Industrieanla-
gen abschloss und im Anschluss als Elektronmonteur und 
Betriebselektriker tätig war – kam Kantorski 1981 nach 
Deutschland. Nach der Anerkennung seiner Qualifi kation 
als Elektromechaniker, arbeitete er lange Zeit als Elektroin-
stallateur und Obermonteur an. Zudem erweiterte er seine 
Fähigkeiten 1996/97 durch die Ausbildung zum EDV-Sys-
tem-Servicespezialisten.

20 Jahre Engagement und Verlässlichkeit
APZ-MKK würdigen den Einsatz von Dariusz Kantorski

Seinen Weg zu den APZ-MKK begann er am 1. November 
2005 als Mitarbeiter der Haustechnik in der APZ Service 
GmbH. Zwischen 2011 und 2018 war er im Kreisruheheim 
Gelnhausen und im Seniorenzentrum Gründau tätig, wurde 
2019 in die APZ gGmbH übernommen und betreut heute als 
Haustechniker die BGAV3-Prüfungen in allen Einrichtun-
gen. Auch als freigestellter Betriebsratsvorsitzender zeigte 
er zwischen 2021 und 2022 besonderes Engagement. Kolle-
ge Alexander Galonska betonte die Bedeutung des Jubilars 
für das Team: „Mit Dariusz zusammenzuarbeiten bedeutet 
Teamgeist, Humor und echtes Miteinander. Er hat immer 
ein offenes Ohr, packt an, wenn es darauf ankommt, und 
behält auch in stressigen Momenten die Ruhe.“ Der Jubi-
lar bedankte sich für die wertschätzenden Worte und freute 
sich über die besondere Anerkennung. Die Alten- und Pfl e-
gezentren des Main-Kinzig-Kreises bedanken sich bei Da-
riusz Kantorski herzlich für das fortwährende Engagement 
und freuen sich auf viele weitere gemeinsame Jahre der Zu-
sammenarbeit.

Narrenclub Oberndorf 
1967 lädt ein!

Am Sonntag, den 15. Februar 
2026 ziehen wir wieder bunt, 
laut und närrisch durch Oberndorf.
Alle sind herzlich willkommen, ob 
als Zuschauer, als Teilnehmer mit 
Fußgruppe oder Motivwagen, oder 
einfach gut gelaunt mitfeiern, wir freuen 
uns auf euch!
Wer mitmachen möchte, kann sich 
gerne bei unserem Vorstand melden.

HELFERAUFRUF:
Damit der Umzug ein voller Erfolg wird, 
brauchen wir tatkräftige Unterstützung.
Ob beim Auf- und Abbau oder an 
den Getränke-/ Essensständen, jede 
helfende Hand zählt!
Interesse an Teilnahme oder 
Helfertätigkeit?

Meldet euch einfach bei uns.

Gemeinsam machen wir 
Fasching unvergesslich.
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Mit großem Andrang und strahlenden Gesichtern fand am 
ersten November-Sonntag die Buchausstellung der Büche-
rei Oberndorf im Bürgersaal des Bürgerhauses statt. Schon 
kurz nach der Eröffnung füllte sich der Raum mit Besuche-
rinnen und Besuchern, die sich auf einen abwechslungsrei-
chen Tag freuten.
Im Mittelpunkt standen natürlich die Bücher: Die Buch-
handlung am Dippenmarkt aus Bad Soden hatte eine viel-
fältige Auswahl neuer Titel und Kalender zusammenge-
stellt. Viele davon konnten direkt vor Ort gekauft werden, 
andere wurden bestellt und können ab dem 11. November 
in der Bücherei abgeholt werden. Auch aussortierte Bücher 
aus dem Bestand der Bücherei fanden gegen eine Spende 
neue Besitzerinnen und Besitzer.
Doch die Buchausstellung war weit mehr als eine reine Bü-
cherschau. Freiwillige Bäckerinnen sorgten für ein großes 
Kuchenbuffet, dessen Erlös ebenfalls der Bücherei zugute 
kommt. Neben fair gehandelten Produkten gab es kunst-
volle Papierarbeiten von Frau Damian zu bewundern, und 
auch der Geschichtsverein präsentierte seine eigenen Pu-

Bücher, Kuchen und Kinderlachen – 
Erfolgreiche Buchausstellung in Oberndorf

blikationen.
Ein besonderes Highlight war das Bilderbuchkino, das viele 
junge Familien anlockte. Für die Kleinsten wurde die Ge-
schichte „Fünf Nüsse für Eichhörnchen“ gezeigt, während 
die etwas älteren Kinder mit den „stärksten Olchis der Welt“ 
mitfi eberten. Mit Begeisterung halfen die Kinder dem Eich-
hörnchen bei der Suche nach seinen Nüssen. Den Olchis 
musste geholfen werden, den Drachen Feuerstuhl anzuhe-
ben, damit Olchi-Mama an die Fischgräten kommt, die sie 
für das „leckere“ Dessert braucht. Die jungen Zuschauer wa-
ren sich einig: „Das ist eklig!“
Zeitweise war der Bürgersaal so gut besucht, dass zusätzli-
che Tische aufgestellt werden mussten. Die große Resonanz 
freute das Team der Bücherei ganz besonders, denn sie zeig-
te, wie sehr die Arbeit der Ehrenamtlichen geschätzt wird.
Für eine freudige Überraschung sorgte der Förderverein Jos-
satalkids, vertreten durch Helmut Ruppel, der eine Spende 
in Höhe von 250 Euro überreichte. Der Verein hat sich die 
Förderung des Zusammenlebens in Jossgrund und Mernes 
zum Ziel gesetzt – ein Anliegen, das wunderbar zum Enga-
gement der Bücherei passt.
Der Erlös des Tages fl ießt voll-
ständig in die Anschaffung neu-
er Medien für die Bücherei. Das 
Team bedankt sich herzlich bei 
allen, die mitgeholfen, geba-
cken, gespendet oder einfach 
vorbeigeschaut haben und so 
zum Gelingen dieses schönen 
Tages beigetragen haben.

Schnelle Bauzeiten, unschlagbare Wohnqualität und 
Ihr zuverlässiger Partner in Sachen Bau: Schiefer

Holzwerkstätte Schiefer GmbH 
www.schiefer-haus.de | info@schiefer-haus.de

ANBAU &
AUFSTOCKUNG

Anrufen &
informieren: 

06664 – 7611 – 0

BERTHOLD
KÖNIG GmbH

Burgjosser Str. 13 I 63628 BSS-Mernes
Tel.: 06660/372 I info@berthold-koenig.de

Neu- und Gebrauchtwagen
An- und Verkauf
Reparaturen aller Art
HU/AU
Unfallservice
Klimaservice

BERTHOLD
KÖNIG GmbH

Neu- und Gebrauchtwagen
An- und Verkauf
Reparaturen aller Art
HU/AU
Unfallservice
Klimaservice

Burgjosser Str. 13 I 63628 BSS-Mernes
Tel.: 06660/372 I info@berthold-koenig.de
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Sudetenstraße 2 
63637 Jossgrund-Lettgenbrunn
Telefon: 06059 907666

Unsere Leistungen:

 Reparaturen aller Art

 Unfallinstandsetzung

 Motordiagnose

 Reifenservice

 Klimaservice

 Elektronikdiagnose

 Verkauf
 Fahrzeugbeschriftungen

 HU*/AU 

 Reparatur und 

Verkauf von Forst- 

und Gartengeräten

 Husqvarna Service- 

und Handelspartner

*Hauptuntersuchung nach 

§29 StVO, durchgeführt durch 

externe Prüfiungenieure der 

amtlich anerkannten 

Überwachungsorganisationen.

Kastanien sind das perfekte Naturmaterial zum Basteln. Die 
kastanienbraune Farbe und die glatte Oberfl äche machen 
jede einzelne Kastanie zu einem kleinen Kunstwerk der Na-
tur. Sie liegen im Herbst überall herum, haben eine ange-
nehme Haptik und regen schon beim Sammeln die Fantasie 
an. 
Basteln mit Kastanien fördert und erhält die Feinmotorik, 
denn die kleinen Kugeln müssen vorsichtig festgehalten, 
gebohrt und zusammengefügt werden. Gleichzeitig wird die 
Kreativität geübt, wenn aus einer simplen Kastanie plötz-
lich ein Gebilde entsteht.
Man bekommt ein Gefühl für Formen, entwickelt Geduld 
und trainiert die Hand-Auge-Koordination. Und ganz ehr-
lich – es macht einfach richtig Spaß, wenn am Ende ein 
selbstgebasteltes Kunstwerk auf dem Tisch steht.
Die natürlichen Materialien fördern nicht nur die Kreativi-
tät, sondern schaffen auch unvergessliche gemeinsame Mo-
mente.
Unlängst wurden von einem Betreuer ganze Körbe voll Kas-
tanien gesammelt und ins Alten-Pfl ege-Zentrum „Haus 
Spessart“ in Pfaffenhausen gebracht. 
Ein gemeinsames Bastelprojekt stand an - die Bewohner*in-
nen des Seniorenheims hatten sich ausgedacht, ein großes 
Bauwerk zu mit den Kastanien zu erschaffen und nachzu-
bauen: den Eifelturm in Paris.
Mühevoll wurden Pläne gemacht, Löcher gebohrt, Kastani-
en aufgefädelt bzw. auf Holzstöckchen gesteckt …. Und im-
mer wieder wurde probiert, zusammengefügt und geklebt. 
Den Plan auszuführen und das ganze Gebilde stabil und 
einsturzfrei hinzubekommen, erwies sich anfänglich als 

Gemeinsames Kastanien-Bastel-Projekt im Alten-
pfl egezentrum „Haus Spessart“ Pfaffenhausen

schwieriges Unterfan-
gen. 
Sogar Besucher und Be-
sucherinnen eilten des 
Öfteren zu Hilfe und 
hielten fest, waren beim 
Kleben und Gestalten 
behilfl ich.
Oft waren die Senio-
ren*innen enttäuscht 
und mutlos, wenn ein 
Stück bereits Gebautes 
wieder zusammenfi el.
Doch nach tagelangem 
Tüfteln und Ausprobie-
ren war es geschafft: Der Eifelturm aus Kastanien war fertig 
und ziert jetzt den Aufenthaltsraum „Im Zöllersberg“.
Alle Bewohner*innen sind stolz auf das Gebilde und ge-
meinsam mit ihren Betreuer*innen sind sie sich einig: Das 
ist sicher der größte Eifelturm aus Kastanien, der je gebaut 
wurde und gehört ins Guinness-Buch der Rekorde!
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HEIMATKLANG
GESANGVEREINS

WEIHNACHTS

KONZERT

Der Eintritt ist frei, wir freuen 
uns über eine Spende

28.12.25 - 17 Uhr
Kirche Zu Ehren des Kostbaren Blutes Burgjoß

Zur Ehre der Geburt des Kindes in der Krippe 
und als Dank zum 75-jährigen Bestehen

BURGJOSS
UND CHORIOS

des
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Telefon: 0 60 59 – 90 85 06 | info@birkler-finanz.de | www.birkler-finanz.de

Neuer Trikotsatz für die 
SG Oberndorf/Pfaffenhausen! 

Laura + Günter Birkler, von GB 
Birkler-Finanz unterstützen 
die Mannschaften der SG 
Oberndorf/Pfaffenhausen mit 
Start in die Saison 2025/2026 
mit einem neuen Trikotsatz.

„Dieses Sponsoring verkörpert 
nicht nur unsere Unterstützung 
für den lokalen Fußball, sondern 
spiegelt auch die grundlegenden 
Werte wider, die unserer 
Unternehmensphilosophie  zu-
grunde liegen: Teamgeist, 
Disziplin, Zuverlässigkeit und 
Leidenschaft.
Wie im Fußball, so arbeiten wir 
in unserem Beratungsgeschäft als unabhängige Vorsorge- und Versicherungsmakler eng 
im Team zusammen, um die bestmöglichen Ergebnisse für unsere Klienten zu erzielen. Diese 
Parallelen machen deutlich, wie wichtig der Zusammenhalt und ein harmonisch abgestimmtes 
Zusammenspiel in allen Mannschaftsteilen für den Erfolg ist.“ so der O-Ton des Firmengründers.
„Wir sind stolz darauf, Teil dieser Entwicklung zu sein und den Teamgeist der SG Oberndorf/
Pfaffenhausen zu unterstützen.“

GB Birkler-Finanz GmbH & Co KG arbeitet mit seinen Partnern und einem Experten-Team Hand 
in Hand, erstellt finanzielle Konzepte, unabhängig von Anbietern und Produkten, legt Wert auf 
individuelle Lösungen und erzielt damit die besten Ergebnisse für die Kunden.
Nach 35 Jahren Berufserfahrung, der Zusatz-Qualifikationen Generationenberater (IHK) und 
Ruhestandsplaner kennt Günter Birkler den Markt der Finanz- und Vorsorgeprodukte wie kaum 
ein anderer, weiß welche Produkte und welcher Anbieter für welchen Kunden am besten geeignet 
ist und erstellt jedem Klienten seine individuelle Lösung!

Im Jahr 2018 wurde GB Birkler-Finanz durch Laura Birkler verjüngt und verstärkt; Laura hat 
ihre Aus- und Weiterbildung zur Bankbetriebswirtin bei der VR-Bank Main-Kinzig-Büdingen eG 
erfolgreich absolviert und nutzt ihre Expertise speziell in der Beratung von Geld-& Kapitalanlagen 
sowie für die Vorsorge junger Leute, junger Familien und Beamten.
Darüber hinaus kooperiert Birkler-Finanz mit der ARTUS Rhein-Main GmbH, einem großen 
Versicherungs-Makler und kann den Kunden in allen Versicherungs-Bereichen preisgünstige und 
vor allem leistungsstarke Versicherungslösungen und durch hauseigene Schadenexperten und 
eine schnelle Schadenabwicklung garantieren.

„Wie wünschen der SG Oberndorf(/Pfaffenhausen und allen Senioren-Mannschaften 
beider Vereine sowie der JSG Jossgrund eine erfolgreiche Saison und ein weiteres 

Zusammenwachsen zu einer Spiel- und Wertegemeinschaft, ganz im Sinne der
Gründungsväter beider Vereine!“
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Unser Service für Sie:
• Garten- und Mäharbeiten
• Rückschnitt und Pflanzarbeiten
• Reparatur- und Pflasterarbeiten
• Entsorgungs- und Entrümpelungsarbeiten
• Baumfällung und Entsorgung

63628 BSS-Mernes | Im Kammerfest 22 | Tel. 06660-1527 | Mobil 0173-9308174 o. 0151-61531859

P. Schalk

Jossgrund-Pfaffenhausen – Im Rahmen des Jahresthemas 
„Kunst und Natur“ tauchten die Kinder des Kindergartens 
Spessartwichtel ein Jahr lang tief in die Welt der Farben, 
Formen und Materialien ein. Mit Neugier und Begeisterung 
experimentierten sie mit unterschiedlichsten Techniken: 
Es wurde gemalt, gezeichnet, gewischt, gedruckt und sogar 
plastisch gestaltet. Naturmaterialien wurden gesammelt, 
bestaunt und zu kleinen Kunstwerken verarbeitet.
Besonders fasziniert waren die jungen Künstler von den 
großen Namen der Kunstgeschichte. Die Werke von Ro-
sina Wachtmeister, Vincent van Gogh, Banksy und Andy 
Warhol wurden betrachtet und kindgerecht besprochen. 
Die eindrucksvolle Lebensgeschichte van Goghs und Bank-
sys außergewöhnliche Art, Kunst zu schaffen, hinterließen 
bleibenden Eindruck – und inspirierten so manche eigene 
Kreation.
Neben zahlreichen Fantasiearbeiten entstanden auch Bil-
der, die sich an berühmten Kunstdrucken orientierten. Als 
Höhepunkt des Kindergartenjahres präsentierten die Kinder 
all ihre Werke beim Familientag im Sommer in einer gro-
ßen Kunstausstellung. Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen 
fassten sie den mutigen Entschluss, die Kunstwerke in einer 
Auktion zu versteigern. Für die Kinder wurde dies zu einem 

Kinderkunst fürs Bärenherz – 
Kleine Künstler mit großem Herz

unvergesslichen Moment: Ein aufregendes Spektakel, 
bei dem ihre Arbeit sichtbar wertgeschätzt wurde.
Schon im Vorfeld hatten die Kinder beraten, was mit 
dem Erlös geschehen sollte. Die Entscheidung fiel auf 
eine Spende an die Stiftung Bärenherz, die herzkranke 
Kinder und deren Familien unterstützt. Eltern, Groß-
eltern und Angehörige ließen sich nicht lange bitten: 
Sie boten begeistert mit, füllten die Spendenkasse und 
sicherten sich zugleich eines der besonderen kleinen 
Kunstwerke. Die Aufregung stand den Kindern dabei 
ins Gesicht geschrieben – rote Wangen und große Au-
gen inklusive.
Nun fand endlich die feierliche Übergabe des Spen-
denschecks statt. Sybille Hergert, Botschafterin der 
Stiftung, nahm die Spende mit warmen Worten und 
herzlichem Dank entgegen. Sichtlich stolz präsentier-
ten die Kinder ihre Werke noch einmal und durften er-

leben, wie viel Gutes ihre Kreativität bewirken kann.
Ein besonderes Nachspiel hat das Kunstprojekt außerdem: 
Zwei große Gemeinschaftskunstwerke der Spessartwichtel 
schmücken inzwischen das Bürgerhaus in Oberndorf – ein 
sichtbares Zeichen dafür, wie groß die Kunst kleiner Hände
sein kann.

DEVK Agentur 
Jochen Arnold
BSS-Mernes

Mobil 0160 – 7917814
jochen.arnold@vtp.devk.de

Gesagt. Getan. Geholfen.
Ihr Ansprechpartner der DEVK 
für den Jossgrund
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TERMINKALENDER
DER VEREINE

vom 10. Dezember 2025 - 29. Dezember 2025

Weitere Infos unter:
www.jossgrund.de/kultur-freizeit/

veranstaltungen/
uebersicht-veranstaltungen

D EZEMER

10. Mi.

Fahrt zum Sternschnuppenmarkt 
in Wiesbaden
Kfd-Fahrt zum Weihnachtsmarkt in Wiesbaden. 
Kosten 25,00€. Anmeldung erforderlich bei 
Beate Behr: 06059/907662
13:30 Uhr - 21:30 Uhr

10. Mi.
Seniorennachmittag in Oberndorf
Adventfeier
ab 14:30 Uhr, Pfarrsaal

15. Mo. Kleiderkammer
16:00 - 18:00 Uhr, Egerländer Weg 3a

15. Mo. Spielenachmittag
15:00 - 17:00 Uhr, Gut Stuwe

17. Mi.
Seniorennachmittag in 
Pfaffenhausen
ab 14:30 Uhr, Kirchensaal

18. Do.
Seniorenweihnachtsfeier 
Lettgenbrunn
ab 15:45 Uhr, BeilsteinStadl

21. So. Adventsmusik in Sankt Martin
17:00 Uhr, Kirche St. Martin, Oberndorf

24. Mi.
Glühweinausschank von Pure 
Energy nach dem Weihnachts-
liederspielen des MVO
ab 16:15 Uhr, Franz-Korn-Platz Oberndorf

28. So. Silvesterlauf VfB Oberndorf
ganztägig

28. So. Weihnachtskonzert Heimatklang
18:00 Uhr, Kirche „Zum Kostenbaren Blut“

29. Mo. Silvesterlauf NCO
ganztägig

info@pflegedienst-im-jossgrund.de
pflegedienst-im-jossgrund.de

Pflegefachkraft
Pflegehelfer*in

in Vollzeit |
Teilzeit | Minijob

060 59 - 90 67 57
Karlsbader Straße 4,

63637 Jossgrund

(m/w/d)

Jetzt bewerben!

Wir stellen
ab sofort ein!

Wir wünschen uns:
• Empathie unseren
Patienten gegenüber
• Spaß an der Teamarbeit
• Führerschein der Klasse B

Es erwartet Sie …
• ein freundliches Team
• ein abwechslungsreiches
Tätigkeitsfeld

• flexible Arbeitszeiten

Der Narrenclub 
Oberndorf lädt zum 
Silvesterlauf ein!

Auch in diesem Jahr wollen 
wir gemeinsam ein paar 
fröhliche Kilometer zurücklegen.

Termin: Montag 29.12.25
Start: 13:00 Uhr am Bürgerhaus 
Oberndorf (Martinusstr.  1)
Ob jung, ob alt, jeder ist willkommen!
Es geht ganz gemütlich, mit guter Laune 
und einer kleinen Kaff eepause rund um 
Oberndorf.

Gemütliche Einkehr beim „Salvo“
Ab ca. 17 Uhr  lassen wir den Tag dort 
bei einem leckeren Buff et ausklingen.
Hinweis: Die Plätze bei der Einkehr sind 
begrenzt.

Meldet euch bitte bis zum 15.12.2025 
bei unserem Vorstand an!
(Jennifer Desch 0160 2009781)

Wir freuen uns auf einen geselligen 
Jahresausklang mit euch!

Euer Narrenclub Oberndorf
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Wenn es noch ein Gebet gibt, das die allermeisten auswen-
dig mitbeten können, dann ist es das Vaterunser. Da der 
Gebetsanfang als Titel gilt, wird Vaterunser zusammen-
geschrieben. Bei Taufen, Hochzeiten und Beerdigungen 
kommt das Gebet des Herrn, so genannt, weil Jesus Christus 
es persönlich den Apostel vorgebetet und somit auf ihren 
Wunsch hin beigebracht wird, in der Liturgie vor, und so 
mancher sonst „stummer“ Besucher bewegt dann doch die 
Lippen. Auch beim Besuch schwer Kranker oder Sterbender 
habe ich schon oft erlebt, wie die Betroffenen auf einmal 
wieder mitgebetet haben. 
Ich weiß es nicht genau, aber in über 1500 Sprachen ist 
dieses Hauptgebet der Christenheit schon übersetzt, und 
es zählt damit weltweit zu den Spitzenreitern, worauf 
auch Weihbischof Karl-Heinz bei der Firmung in St. Mar-
tin, Oberndorf, am 8. November die Firmlinge ermutigend 
und werbend hingewiesen hat. Das Gebet könnte bestimmt 
zum „immateriellen Weltkulturerbe“ gehören, wenn schon 
der rheinische Karneval es zu dieser Ehrung geschafft hat. 
Zumindest ist das Vaterunser ein Stück Weltliteratur. Im 
Neuen Testament existiert es in zwei voneinander leicht ab-
weichenden Überlieferungen (Lukas 11, 2-4 und Matthäus 
6, 9-13), wobei die Version bei Matthäus die Basis des heute 
gebräuchlichen Textes bildet.
Der Tradition nach hat Jesus seinen Freunden dieses Gebet 
am Ölberg vorgebetet. Dort steht die Paternoster-Kirche, 
an der das Gebet über 140 Mal auf kunstvollen Kacheltafeln 
nachzulesen steht, sogar auf Plattdeutsch und in Blinden-
schrift.
Was dieses Gebet auszeichnet, ist die Tatsache, daß die 

Das Vaterunser
Christen es sozusagen mit Christus zum Vater im Himmel 
schicken. Im ersten Teil wird dem Vater-Schöpfergott die 
Ehre erwiesen, im Himmel, aber auch hier auf Erden. Die 
zentrale Bitte ist die um das tägliche Brot, wobei die Tradi-
tion der Kirche darin auch immer ein Flehen um das „über-
zeitliche“ Brot, also die Eucharistie verstanden hat. Den 
letzten Teil betreffen die wichtigen Fragen des friedvollen 
Zusammenlebens der Menschen. Der Beter bittet um Verge-
bung, weiß aber auch um die Verpflichtung, Barmherzigkeit 
zu geben, nicht nur zu empfangen. Die Bewahrung vor Ver-
suchungen und allem weiteren Bösen (früher hieß es Übel) 
wird am Schluß flehentlich erbeten. Amen (das bedeutet: 
„So soll es ein!“) bildet den Ausklang der meisten Gebete, so 
natürlich auch beim Hauptgebet des Vaterunsers.
In der Heiligen Messe hat die Liturgiereform nach dem II. 
Vatikanischen Konzil den Text des Vaterunsers erweitert. Es 
folgt mit „Erlöse uns, allmächtiger Vater…“ ein Zwischen-
stück (Embolismus = Einwurf), der der orthodoxen, also 
östlichen Tradition entstammt. Der letzte Teil „Denn dein 
ist das Reich…“, ein Lobpreis (Doxologie) kommt aus der 
frühchristlichen Schrift der sogenannten Zwölfapostellehre 
(Didache, um 100 n. Chr.). Er war, von Martin Luther einge-
führt, gebräuchlich vor allem bei den Gemeinschaften der 
Reformation und wurde fester Bestandteil des Vaterunsers 
in deren Liturgie.
Das Vaterunser in der Vollform, so wie die Katholische Kir-
che es regulär in der Heiligen Messe betet, bildet also ein 
markantes ökumenisches Zeichen, weil im unmittelbaren 
Zusammenhang mit dem Herrengebet drei Traditionen eng 
miteinander verbunden sind: das biblische, jesuanische Va-
terunser mit dem ostkirchlichen Zusatz und dem Abschluß 
aus der Didache, der der Reformation wichtig war.
Wir beten es miteinander und füreinander. Hier verwirklicht 

Wir beraten Sie gerne zu 
folgenden Möglichkeiten:
• Wärmepumpen
• Pelletkessel
• Holzvergaserkessel
• Solarthermie

Zukunftssicher und klimafreundlich heizen. 
Wir unterstützen Sie bei Ihrer Entscheidung.

Im Gewerbegebiet 8 | 63637 Jossgrund
Telefon 06059 1700 | Mail: info@glassen.eu | www.glassen.eu

R E G E N E R A T I V E  E N E R G I E N
Nachhaltig • Umweltfreundlich • Kosteneffizient
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Der Naturpark-Hessischer Spessart bietet auch in diesem 
Jahr wieder eine Dankeschön-Wanderung mit den Natur-
parkführern Inge und Michael Stange an. Sie soll ein Dan-
keschön sein an alle Naturbegeisterten, die im Laufe des 
Jahres 2025 an den Wanderführungen des Naturparks teil-
genommen haben. Sie ist aber auch ein Angebot für alle, die 
gerne mitgewandert wären, jedoch in 2025 keine Gelegen-

heit dazu hatten.
Die abwechslungsreiche 
Jahresabschlusstour führt 
durch Bad Orbs schöns-
tes Tal. Sie dauert etwa 4,5 
Stunden auf einer Wegstre-
cke von 13 Kilometern. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr auf 
dem Salinenplatz (vor dem 
alten Rathaus) in Bad Orb. 
Es wird empfohlen, dem 
Wetter angepasste Wander-
kleidung zu tragen sowie 
Rucksackverpflegung und 
ausreichend Getränke mit-
zubringen. 
Wie in den letzten Jahren 
ist auch dieses Mal eine ge-
meinsame Einkehr nach der 
Wanderung geplant. Um 
planen zu können, werden 
Interessierte gebeten, sich 
bis spätestens 18. Dezember 
anzumelden, da die Zahl der 
Teilnehmenden begrenzt 
ist. 
Anmeldungen nimmt die 
Naturpark-Geschäftsstelle 
per E-Mail an info@natur-
park-hessischer-spessart.
de oder telefonisch unter 
06059 906783 entgegen.

Dankeschönwanderung –
Rundwanderung in Bad Orbs 
schönstem Tal

ANGEBOT

Einwegpaletten kostenfrei abzugeben.
Tel.: 06059 9069420

sich weltweite Gebetssolidarität über alle Sprachen, Länder 
und Rassen hinweg. Erster ist Christus selbst, der uns die 
Gotteskindschaft geschenkt und erschlossen hat, aus der 
heraus wir Gott als unseren Abba-Vater ansprechen dürfen.

P. Robert Jauch ofm

SOLARSTROM HARNISCHFEGER GmbH
Im Gewerbegebiet 6a | 63637 Jossgrund | 06059 906942-0
Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen in der Solarbranche und sorgen jeden Tag 
dafür, dass die Welt ein Stück heller wird – im wahrsten Sinne des Wortes. 
Unser engagiertes Team bringt die Sonne auf die Dächer und macht saubere 
Energie greifbar.

Und genau hier kommst DU ins Spiel!
Du hast handwerkliches Geschick, technisches Verständnis und Lust, draußen 
anzupacken? Ob als Monteur, Elektriker oder Servicetechniker – bei uns arbeitest du mit 
modernster Solartechnik, im Team und mit Aussicht auf eine sonnige Zukunft.

Wir suchen dich als:

Servicetechniker / Elektriker (m/w/d)

Darauf kannst du dich freuen:
• Unbefristete Festanstellung
• Sorgfältige Einarbeitungsphase durch unser erfahrenes Team
• Sehr gute Bezahlung und attraktive Prämien
• Firmenwagen zur privaten Nutzung
• iPhone / Notebook
• Wechselbonus

Klingt spannend? 
Dann zögere nicht und schick uns deinen Lebenslauf an: 
christian@solar-harnischfeger.de

WIR STELLEN EIN!
Ab sofort

LEBENSLAUF GENÜGT!
Per E-Mail an:
christian@solar-harnischfeger.de
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Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster • 06056-1444
Steinau • 06663-911789
Schlüchtern • 06661-7472389
Sinntal  • 0174-9366941

Kinder lauschen, lernen und lachen: Vorleseaktion in 
der Bücherei Oberndorf zum Bundesweiten Vorlesetag

Im Rahmen der Vorleseaktion von der Bücherei St. Martin 
Oberndorf am 21. November 2025 haben die ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen Elke Eichler und Ursula Backhaus-
Lorenz den ca. 50 Kindergartenkindern in drei unterschied-
lichen Altersgruppen vorgelesen. Für die Dreijährigen gab 
es „Schubert findet seine Stimme - die Geschichte eines 

schüchternen Krokodils“; für die Vierjährigen: 
„Zwei schmollen im Schnee“; für die Fünfjähri-
gen: „Ich und du und Huhn dazu“. Die Kinder, Er-
zieher*innen sowie Vorleserinnen waren sich ei-
nig: „Diese Geschichten waren richtig schön!“ Die 
Kinder hörten aufmerksam zu, stellten interessiert 
Fragen und erzählten aufgeschlossen von eigenen 
Erlebnissen.
Warum Vorlesen so wichtig ist? Durch Vorlesen ler-
nen Kinder, wie Sprache funktioniert. Es trainiert 
Denken und Konzentration, lässt kreativer werden 
und fördert das Einfühlungsvermögen. Einige Er-
wachsene unterschätzen häufig, wie wichtig das 
Vorlesen für den gesamten Leseweg von Kindern ist. 
Denn Geschichten wirken universell; sie schaffen 
Verstehen, fördern den Austausch, stärken das Mit-

einander und legen die Grundlage zum Lesenlernen.
Also, kommt vorbei und sucht euch mit euren Kindern tolle 
Bücher zum Vorlesen oder Selbstlesen heraus. Die Büche-
rei Oberndorf hat eine große Auswahl und ist dienstags von 
16:00-17:30 Uhr und donnerstags von 18:30-20:00 Uhr ge-
öffnet.

Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

#485 20.12.2025
10.12.2025

#486 10.01.2026
31.12.2025

#487 07.02.2026
28.01.2026
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Am 13.  September 2025 fand auf der Mozeller Alm in 
Oberndorf ein besonderes Benefi z-Privatkonzert von STIM-
MIK & friends statt. Gastgeber Michel und Bettina Walz öff-
neten ihre idyllisch gelegene Alm für rund 150 Gäste, die 
in rustikaler Atmosphäre einen unvergesslichen Abend mit 
Live-Musik, guter Stimmung und viel Herz erleben durften.
Der Eintritt zu dem Konzert war frei, doch viele Besucherin-
nen und Besucher nutzten die Gelegenheit, um freiwillig zu 
spenden. Der Erlös des Abends – nach Abzug aller Unkosten 
– belief sich auf 1.300 Euro, die nun den Kindergärten im 
Jossgrund zugutekommen.
Am 23. Oktober 2025 übergaben Diana Christ und Georg 
Bacher von STIMMIK den Spendenbeitrag an die Kinder-

Benefi z-Privatkonzert auf der Mozeller Alm: 
STIMMIK & friends spenden 1.300 Euro für die 
Kindergärten im Jossgrund

Jan Oliver Heinz
Rechtsanwalt

Termine nur nach Vereinbarung

Sälzerstraße 92 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 1823496

Mail: info@ra-heinz.de * Web: www.ra-heinz.de

Zivilrecht Familienrecht
Mietrecht Verkehrsrecht

gartenleiterinnen Barbara Harnisch-
feger und Janine Büttner. Die Freude 
über die Unterstützung war groß. Die 
Spende soll für pädagogische Pro-
jekte und Anschaffungen verwendet 
werden, die den Kindern direkt zugu-
tekommen.
Auch STIMMIK & Friends zeigten 
sich begeistert: „Wir waren über-
wältigt von der Großzügigkeit und 
Begeisterung unserer Gäste. Es war 
ein wunderbarer Abend voller Musik, 
Freude und Zusammenhalt – genau 

so, wie wir es uns gewünscht haben.“
Musik verbindet Menschen – und wenn dabei etwas Gu-
tes entsteht, ist das das schönste Ergebnis überhaupt. Das 
Benefi zkonzert auf der Mozeller Alm war nicht nur ein mu-
sikalisches Highlight, sondern auch ein Beispiel dafür, wie 
stark Gemeinschaft und Engagement im Jossgrund gelebt 
werden.

Umzug in neue Büroräume!

info@steuerberaterin-schnell.de
Tel.: 0160 922 702 72 

Meine neue Adresse lautet:
Orber Gasse 2, 63637 Jossgrund

Liebe Mandanten und Geschäftspartner,
ich freue mich, Ihnen mitteilen zu dürfen, 
dass ich ab sofort in neuen Büroräumen 

zu finden bin.

Für Fragen oder Terminvereinbarungen 
erreichen Sie mich wie gewohnt unter

 folgenden Kontaktdaten:

Ich bedanke mich für Ihr Vertrauen und wünsche
allen eine besinnliche Adventszeit und

fröhliche Weihnachten!

info@steuerberaterin-schnell.de
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Der Monat November in unseren Kirchen

Hubertusmesse am Fest Allerseelen am Sonntag, 
02.11.2025 in der Kirche Kostbares Blut Burgjoß mit 
Festprediger Kaplan Johannes Wende und dem Jagd-
hornbläserkorps des Kreises Groß-Gerau.

Geistliches Konzert Querbeet am Sonntag, 16.11.2025 
in der Kirche St. Martin Oberndorf.

Martinsspiel und anschl. Martinsumzug auf der Pfarr-
wiese Oberndorf am Dienstag, 11.11.2025.

Martinsumzug in St. Martin Oberndorf am 11.11.2025.

Hl. Messe mit Firmspendung durch Weihbischof Prof. 
Dr. Karlheinz Diez am Samstag, 08.11.2025, in der Kir-
che St. Martin Oberndorf mit 30 Firmlingen.

Grillen mit der Freiwilligen Feuerwehr Burgjoß nach 
verlorener „Baumchallenge“ am 14.11.2025.

Sonntagsmesse mit Kinderkirche am 9.11.2025 in Herz 
Jesu Pfaffenhausen.
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Probe für das Krippenspiel am 24.12.2025 um 15.00 
Uhr in St. Martin Oberndorf.

Geburts-Dank

Ihr könnt es net glaube wie ich mich freu,
dass ich ein richtiger Oberndörfer seu!
Moi 80. Wiegenfest, das ich Mitte Oktober hab begange,
war schön geprägt von Musik und tollem Gesange.
Es wurden heitere Rede gehalte und viel gelacht,
die Katja und der Andi hon sogoar ein lustiges Gstanzel dargebracht.
Wenn ich all die tollen Geschenke betracht,
herrliche Bilder, auch eine Glückwunschkarte vom Hose Paul selbst entworfen
und ganz fein gemacht,
Leckere Salate gabs in der guten Stuwe,
zubereitet vo ons Fraue, Mädchen und auch Buwe.

Großen Dank an alle die mich beschenkt und die mir geholfen haben dieses tolle Fest zu feiern.

Winfried Imkeller

Wir danken von Herzen für alle 
Aufmerksamkeiten, Besuche, Gespräche und 

guten Wünsche anlässlich unserer 

Diamantenen Hochzeit
Wir sind froh und dankbar, dass uns so viel 

göttliche Gnade zuteil wurde. 

Marianne und Franz-Josef Weismantel 
Oberndorf

Danksagung zu unserer Diamantenen

Diamantenen Hochzeit
Vielen Dank für Eure herzlichen Glückwünsche, 

Geschenke und Aufmerksamkeiten.
Ihr habt unser Ehejubiläum zu etwas ganz 

Besonderem gemacht.

Ida und Kilian Hagemann

Eucharistische Anbetungsstunde 
in Oberndorf

Herzliche Einladung zur Anbetungsstunde mit 
Lobpreis in St. Martin Oberndorf an jedem

Ersten Donnerstag 
im Monat von 18.30 - 19.30 Uhr.
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Gottesdienst-Termine Kath. Gottesdienste St. Martin, Oberndorf
Samstag, 06.12.2025 07.00 Uhr Roratemesse musikalisch gestaltet von 

  den Musikern des Musikvereines Oberndorf

Sonntag, 07.12.2025 10.30 Uhr Hl. Messe mit Kinderkirche 

  (2. Adventssonntag)

Mittwoch, 10.12.2025 16.00 Uhr Schülermesse

Samstag, 13.12.2025 18.00 Uhr Vorabebmesse (3. Adventssonntag)

Freitag, 19.12.2025 07.00 Uhr Roratemesse mit anschließendem 

  Frühstück im Pfarrsaal

Sonntag, 21.12.2025 07.00 Uhr Lichtermesse mit den Domspatzen

  (4. Adventssonntag)

Mittwoch, 24.12.2025 15.00 Uhr Krippenspiel (Heiligabend)

22.30 Uhr Christmette musikalisch gestaltet von 

  der Sängerlust (Männergesangverein   

  Oberndorf)

Donnerstag, 25.12.2025 10.30 Uhr Hl. Messe - 1. Weihnachtsfeiertag 

  musikalisch gestaltet vom MVO

Freitag, 26.12.2025 18.00 Uhr Hl. Messe - 2. Weihnachtsfeiertag

  mit Segnung Johanneswein

Sonntag, 28.12.2025 10.30 Uhr Hl. Messe - Fest der Hl. Familie

Donnerstag, 01.01.2026 10.30 Uhr Hl. Messe Neujahrstag

  Hochfest der Gottesmutter

Kath. Gottesdienste Herz Jesu, Pfaffenhausen
Samstag, 06.12.2025 18.00 Uhr Hl. Messe (zum 2. Advent)

Donnerstag, 11.12.2025 07.00 Uhr Roratemesse

Sonntag, 14.12.2025 07.00 Uhr Lichtermesse (3. Adventssonntag) 

  mit Adventsfrühstück der kfd 

  Pfaffenhausen

Donnerstag, 18.12.2025 07.00 Uhr Rorate

Freitag, 19.12.2025 10.00 Uhr Hl. Messe in der Seniorentagespflege   

  Kremer

19.00 Uhr Friedensgebet

Sonntag, 21.12.2025 10.30 Uhr Hl. Messe (3. Adventssonntag)

Mittwoch, 24.12.2025 18.00 Uhr Christmette (Heiligabend) mit 

  musikalischer Gestaltung mit 

  Bläsergruppe des MVO

Donnerstag, 25.12.2025 16.00 Uhr Hl. Messe Seniorenheim Pfaffenhausen 

  (2. Stock)

Freitag, 26.12.2025 10.30 Uhr Hl. Messe 2. Weihnachtsfeiertag 

  (Stephanus) mit Gesangverein Querbeet

Sonntag, 28.12.2025 10.30 Uhr Hl. Messe – Fest der Hl. Familie 

  mit Segnung Johanneswein

Donnerstag, 01.01.2026 18.00 Uhr Hl. Messe zum Neujahrstag Hochfest 

  der Gottesmutter Kath. Gottesdienste Kostbares Blut, Burgjoß
Sonntag, 07.12.2025 07.00 Uhr Lichtermesse (2. Adventssonntag)

Sonntag, 14.12.2025 09.00 Uhr Heilige Messe (3. Adventssonntag)

Sonntag, 21.12.2025 09.00 Uhr Hl. Messe (4. Adventssonntag)

Mittwoch, 24.12.2025 18.00 Uhr Christmette zum Heiligenabend

  Mitgestaltet vom Musikverein Burgjoß

Donnerstag, 25.12.2025 08.00 Uhr Hirtenmesse (1. Weihnachtsfeiertag)

Freitag, 26.12.2025 10.30 Uhr Hl. Messe (2. Weihnachtsfeiertag)

Sonntag, 28.12 2025 09.00 Uhr Hl. Messe – Fest der Hl. Familie

  mit Segnung Johanneswein

Mittwoch, 31.12.2025 18.00 Uhr Hl. Messe mit Jahresschlussandacht zu 

  Silvester & Eucharistischem Schlusssegen

Kath. Gottesdienste St. Peter, Mernes
Sonntag, 07.12.2025 07.00 Uhr Hl. Messe (2. Adventssonntag)

Mittwoch, 10.12.2025 07.00 Uhr Roratemesse mit anschl. Frühstück 

  in der Alten Schule

Sonntag, 14.12.2025 10.30 Uhr Hl. Messe (3. Adventssonntag)

Samstag, 20.12.2025 18.00 Uhr Vorabendmesse (zum 4. Adventssonntag)

Mittwoch, 24.12.2025 16.00 Uhr Krippenspiel zum Heiligabend

22.00 Uhr Christmette

Donnerstag, 25.12.2025 10.30 Uhr Hl. Messe (1. Weihnachtsfeiertag)

  mit Vokalensemble Edelweiß

Freitag, 26.12.2025 09.00 Uhr Hl. Messe – Hl. Stephanus

Samstag, 27.12.2025 18.00 Uhr Hl. Messe mit Segnung Johannesweis

Donnerstag, 01.01.2026 10.30 Uhr Hl. Messe zu Neujahr – Hochfest 

  der Gottesmutter

V

RORATE- UND LICHTERMESSEN 
IM ADVENT

So., 30.11.2025 07.00 Uhr St. Peter Mernes
Di., 02.12.2025 07.00 Uhr Kostb. Blut Burgjoß
Do., 04.12.2025 07.00 Uhr Herz Jesu Pfaffenhausen
Sa., 06.12.2025 07.00 Uhr St. Martin Oberndorf
So., 07.12.2025 07.00 Uhr Kostb. Blut Burgjoß
Mi., 10.12.2025 07.00 Uhr St. Peter Mernes
Do., 11.12.2025 07.00 Uhr Herz Jesu Pfaffenhausen
So., 14.12.2025 07.00 Uhr Herz Jesu Pfaffenhausen
Do., 18.12.2025 07.00 Uhr Herz Jesu Pfaffenhausen
Fr., 19.12.2025 07.00 Uhr St. Martin Oberndorf
So., 21.12.2025 07.00 Uhr St. Martin Oberndorf
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Anzeigenwünsche bitt e an 
anzeigen@

jossgruenderblaett che.de
senden oder

über das Kontaktf ormular 
auf der Homepage 

einreichen.

Friedensgebete
in Jossgrund und Mernes:

Pausiert bis Mitte Februar – St. Peter Mernes
Dienstag: 20.00 Uhr – St. Martin Oberndorf
Mittwoch: 18.00 Uhr – Kostbares Blut Burgjoß
Freitag: 19.00 Uhr – Herz Jesu Pfaff enhausen

Für die überwältigende 
Anteilnahme beim Begräbnis 
meines lieben Mannes, 
unseres Vaters, 
Schwiegervaters und Opas,

Für Umarmungen, Worte, 
gesprochen oder geschrieben,

danken von Herzen

Hiltrud
Beate mit Familie
Peter mit Familie

Paul Kessler
* 21.10.1939   † 06.11.2025

H����i���� D���

W�� ��n� �r���i�, ���� �n� �rös�e� ��� Ged����, 
das� �n���� El���� ��e��� �����n� ��n�. 

I� N���� ����� An��h��i���
��� K�n��� �i� F�������

In liebevoller Erinnerung haben wir von zwei besonderen 
Menschen Abschied genommen,
von unserem Vater Arthur, der uns bereits vor acht Monaten 
verlassen hat und von unserer Mutter Anneliese, die ihm nun 
gefolgt ist.

Wir danken von Herzen allen, die in dieser schweren Zeit ihre 
Anteilnahme, tröstenden Worte, Zeichen der Zuneigung und stillen 
Gebete mit uns geteilt haben.
Ihr Mitgefühl hat uns Kraft geschenkt und gezeigt, wie viel unsere 
Eltern Ihnen bedeutet haben.

Unser besonderer Dank gilt:
• Pfarrer Göller, Diakon Brachtl, Pater Robert für die persönliche 

Gestaltung des Requiems,
• Melanie für die musikalische Umrahmung des Requiems
• der Hausarztpraxis Ute Christ, Dr. Nuber und dem gesamten 

Praxisteam für die jahrelange fürsorgliche Betreuung
• den Mitarbeitern des Kreisruheheims in Gelnhausen
• dem Bestattungsinstitut Fehl und Gies für die Unterstützung und 

Organisation der Trauerfeier

† 25.02.2025 † 02.11.2025



Anzeigenwünsche 
bitt e an

anzeigen@
jossgruenderblaett che.de

senden

oder

über das Kontaktf ormular
auf der Homepage:
www.jossgruender

blaett che.de

Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

#485 20.12.2025
10.12.2025

#486 10.01.2026
31.12.2025

#487 07.02.2026
28.01.2026

#488 07.03.2026
25.02.2026

#489 04.04.2026
25.03.2026

Gestalten, erhalten und schützen

                                                           

Hochum + Abersfelder GmbH & Co KG              Telefon: 06059 324
Im Gewerbegebiet 7                                            E-Mail:    info@hochum-abersfelder.de
63637 Jossgrund – Burgjoß                                Internet:  www.hochum-abersfelder.de

Leistungen: Gerüstbau und Verleih, Innen- und Außenputz, Wärmedämmverbund-
systeme, Trocknung und Sanierung von Wasserschäden, Trockenbau,
Kreativtechniken, Tapezier- und Malerarbeiten                     

Gestalten, erhalten und schützen

                                                           

Hochum + Abersfelder GmbH & Co KG              Telefon: 06059 324
Im Gewerbegebiet 7                                            E-Mail:    info@hochum-abersfelder.de
63637 Jossgrund – Burgjoß                                Internet:  www.hochum-abersfelder.de

Leistungen: Gerüstbau und Verleih, Innen- und Außenputz, Wärmedämmverbund-
systeme, Trocknung und Sanierung von Wasserschäden, Trockenbau,
Kreativtechniken, Tapezier- und Malerarbeiten                     

Gestalten, erhalten und schützen

Hochum + Abersfelder GmbH & Co. KG
Im Gewerbegebiet 7
63637 Jossgrund

Telefon: 06059 324
E-Mail: info@hochum-abersfelder.de
Internet: www.hochum-abersfelder.de

Leistungen: Gerüstbau und Verleih, Innen- und Außenputz, Wärmedämmverbundsysteme,
Trocknung und Sanierung von Wasserschäden, Trockenbau, Kreativtechniken, 
Tapezier- und Malerarbeiten




